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1. Kreisklasse Herren Gruppe 09

TTV Linderte : TTSG Wennigsen III 
Mittwoch, 07.02.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den TTV Linderte in der 1. Kreisklasse Herren 
Gruppe 09

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der TTSG Wennigsen III am vergangenen
Mittwoch in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 09 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTV
Linderte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Michael
Groß. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Sven Breitenfeld nun 5 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Heims / Pelamatti zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Grabs / Corbach aber trotzdem sicher mit 11:7, 11:7, 4:11, 11:7 ein. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten danach Gatzke /
Schielke beim 11:5, 7:11, 6:11, 11:8, 11:9 gegen Breitenfeld / Groß, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Reinecke
/ Hauck bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Doll / Steiert dann doch niedergerungen worden. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Marc-
Oliver Heims gegen Thomas Grabs durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen
Erfolg verpasste danach Robin Gatzke dagegen beim 6:11, 11:8, 8:11, 6:11 gegen Sven Breitenfeld.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Björn Schielke bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Wilfried
Corbach dann doch niedergerungen worden. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Manfred Doll war am Nachbartisch Luca Pelamatti, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die gewinnbringende Taktik fehlte dann Arne
Reinecke bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Groß von Beginn an. Chancenlos war Oliver
Hauck gegen David Spengler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Linderte und der TTSG Wennigsen III. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Marc-Oliver Heims nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. 12:2 (Heims) bzw. 5:11 (Breitenfeld) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Robin Gatzke bekam seinen gleichstarken Gegner Thomas Grabs beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 1:9 (Gatzke) und 7:4 (Grabs). Björn Schielke besiegelte mit einem 11:8, 6:11, 11:0, 11:0 gegen
Manfred Doll einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Hierbei überließ Schielke seinem Gegner im dritten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Mittlerweile stand es damit 5:7. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen
Wilfried Corbach war wenig später Luca Pelamatti, obwohl er alles gegeben hatte. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:6 (Pelamatti) und 8:2
(Corbach). Das Einzel zwischen Arne Reinecke und David Spengler endete indes mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. 2:8 (Reinecke) bzw. 1:3 (Spengler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eine kleine Chance gab es
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durchaus, als Oliver Hauck daraufhin das Match mit 1:3 gegen Michael Groß abgab und eine
Niederlage kassierte. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTSG Wennigsen III war unter Dach und
Fach.

Nach nun 7 Niederlagen in Folge heißt es für den TTV Linderte nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Groß Munzel am 09.02.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
der TTSG Wennigsen III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SG
Ronnenberg III am 16.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Linderte

Doppel: Heims / Pelamatti 1:0, Gatzke / Schielke 1:0, Reinecke / Hauck 0:1 
Einzel: M. Heims 2:0, R. Gatzke 0:2, B. Schielke 1:1, L. Pelamatti 0:2, A. Reinecke 1:1, O. Hauck 0:2 

 TTSG Wennigsen III
Doppel: Breitenfeld / Groß 0:1, Grabs / Corbach 0:1, Doll / Steiert 1:0 
Einzel: S. Breitenfeld 1:1, T. Grabs 1:1, M. Doll 1:1, W. Corbach 2:0, D. Spengler 1:1, M. Groß 2:0


